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Einladung  

 
zur 100. Mitgliederversammlung 

 
am 1. April 2015 um 19.00 Uhr   

im Hotel Carlton Europe 
 
 

Traktanden: 
 

1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 24.05.2014 
2. Jahresberichte 2014 

- Präsidentin 
- Ressorts 

3. Jahresrechnung 2014 
Bericht der Kontrollstelle und Entlastung des Vorstandes 

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
5. Budget 2015  
6. Mutationen 
7. Wahlen 

- Wiederwahl Vorstandsmitglied 
- Wiederwahl Revisoren 

8. Jahresprogramm 2015 
9. Verschiedenes 

 
 

 
 
 
Anschliessend an die HV stellt Sandro Häsler und David Bühler das 
Haus der Musik vor. Der Vortrag wird musikalisch umrahmt und mit 

einem Apéro abgeschlossen.  
 

          Der Vorstand 
 

 
 



Protokoll der 99. Mitgliederversammlung vom 24.5.20 14 im Hotel Metropole 
 
Die Präsidentin Dorothea Simmler kann 78 Mitglieder und Gäste zur 100 Jahr-
Jubiläumsversammlung begrüssen. Speziell begrüsst Sie Gemeinderat Hansru-
dolf Burkhard, Frau Ursula Wyss vom Zentralvorstand SGF, Frau Anni Bieri vom 
SGF Be/Fr, Delegationen der FV Wilderswil, Ringgenberg und Unterseen, die 
ehemaligen Präsidentinnen Edith Wittwer, Doris Fuchs, Erika Mollet, Susanne 
Zwahlen und Monika Hofstetter sowie die zwei fleissigen Helfer Hanspeter von 
Allmen und Christian Kaufmann. 
Entschuldigt haben sich insgesamt 23 Personen inkl. Gemeindepräsident Urs 
Graf. 
Im vergangenen Vereinsjahr sind 5 Mitglieder verstorben, mit einer Schweigemi-
nute wird ihrer gedacht. 
Als Stimmenzählerinnen werden gewählt: Dori Zimmerli und Margrit Fux. 
Die Traktanden werden genehmigt. 
Die Präsidentin weist darauf hin, dass bis 2 Monate vor der HV Eingaben an den 
Vorstand gereicht werden können und sie fordert die Mitglieder auf diese Mög-
lichkeit doch zu nutzen. 
 
1. Die 3 Protokolle  (MV, a.o. MV 23.1.13 und a.o. MV 30.8.13) werden ohne 
Kommentar genehmigt. 
 
2. Jahresberichte 
Der Jahresbericht der Präsidentin  wurde im Büechli veröffentlicht. Sie erwähnt 
darin vor allem die 2 ausserordentlichen Mitgliederversammlungen, die notwen-
dig waren, um einerseits den Aufbau einer Kita zu ermöglichen und andererseits 
dem Vorstand die Kompetenz zur Unterzeichnung eines Dienstbarkeitsvertrages 
betr. Liegenschaft Gen. Guisan-Str. 33 zu erteilen. Im Weiteren wurde der Vor-
stand beauftragt, die Vereinsinteressen gegenüber den Bautätigkeiten an der 
Bernastrasse 13 zu wahren und weitere rechtliche Schritte einzuleiten. 
Die Kita-Alpenstrasse konnte nach einer intensiven, arbeitsreichen Um- und Auf-
bauphase der Liegenschaft Zuccotti  am 1. Juli den Betrieb aufnehmen. 
Die Grab- und Gedenkstätten für verstorbene Kinder auf den Friedhöfen Gsteig 
und Bönigen konnten im Juli in feierlichem Rahmen eingeweiht werden. 
Vereinsreisen ins „Kürbisland“ und an den Weihnachtsmarkt in Montreux wurden 
organisiert. Die obligate Schifffahrt auf dem Brienzersee für Altersheimbewohner 
und Spitexklienten wurde durchgeführt. 
Esther Schenk bedankt sich bei Dorothea Simmler für den Jahresbericht und 
lässt diesen von der Versammlung genehmigen. Mit einem Blumenstrauss dankt 
sie der Präsidentin für ihr intensives Wirken während des vergangenen Jahres. 
Im Gegenzug dankt die Präsidentin dem Vorstand mit einer Rose für die gute 
Zusammenarbeit. 
Ressort Kita: Isabelle Otter berichtet über den Start der Kita und zeigt auf, dass 
die Auslastung einen starken Zuwachs an Kindern verzeichnen kann. Im Januar 
verliess die Leiterin die Kita-Alpenstrasse, im März konnte mit Frau Schwendener 
eine neue Kitaleiterin eingestellt werden. Insgesamt weist die Kita 300 Stellen-
prozente auf. Zukunftsvision ist die beim Kanton beantragten subventionierten 
Plätze zu erhalten. Vom Kanton wurde das Begehren gutgeheissen, nun muss 
noch der Entscheid der Gemeinde abgewartet werden. Weiteres Ziel ist die 
Schaffung einer Lehrstelle. 



Ressort Brockenstube: Esther Schenk stellt die neue Brockenstubenleiterin 
Hilde Niederer vor. Sie hat im Februar die Stelle von Cloris Ott übernommen. Clo-
ris ist mit ihrem Mann nach Brasilien zurückgekehrt. 
 
3. Jahresrechnung 2013, Revisorenbericht und Entlas tung des Vorstandes 
Ursula von Allmen, Kassierin, präsentiert die Rechnung.  
Gewinn: Fr. 2'008. – 
Die Revisoren haben die Rechnung geprüft und empfehlen der Versammlung, 
diese zu genehmigen und der Kassierin sowie dem Vorstand Entlastung zu ertei-
len. Die Rechnungen werden von der Versammlung einstimmig genehmigt und 
dem Vorstand Entlastung erteilt. Die Präsidentin bedankt sich bei der Kassierin 
für die Rechnungsführung. 
 
4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag auf Fr. 20.—zu belassen. Dies 
wird einstimmig genehmigt. 
 
5. Budget 
Die Kassierin präsentiert das Budget 2014. Dieses wird einstimmig genehmigt 
und verdankt. 
 
6. Mutationen 
Austritte: 8   Eintritte: 9  Verstorben: 5 Total Mitglieder 349 
Für am meisten angeworbene Neumitglieder erhalten Lilo Tschanz und Esther 
Schenk je ein Harderzmorge. 
 
7. Wahlen 
Die Sekretärin Vreni Kaufmann hat demissioniert, sie wird gebührend verab-
schiedet.  Als neue Sekretärin stellt sich Ursula Mühlemann zur Verfügung. Diese 
wird mit grossem Applaus gewählt. 
 
8. Jahresprogramm 
Christa Bähler stellt das Jahresprogramm vor. Sie erklärt, dass die Ausschrei-
bungen nur noch per Mail, Anschlag in der Brocki und auf der Homepage getätigt 
werden. 
Hilde Niederer stellt die Vereinsreise vor, diese führt nach Vevey ins Alimentari-
um (Néstle), dann durchs Lavaux-Gebiet nach Pully und zurück nach Hause. 
Christa und Hilde hoffen auf rege Beteiligung an den verschiedenen Aktivitäten. 
 
9. Verschiedenes 
Dorothea Simmler zeigt eindrückliche Bilder rund um die Bautätigkeiten unserer 
Liegenschaft. Sie erwähnt auch, dass unsere Einsprache  wegen der südlichen 
Bautätigkeit abgewiesen wurde. Es wurde ein Rissprotokoll erstellt, damit bei all-
fälligen Schäden auf die Bauherrschaft zurückgegriffen werden kann. 
 
Da keine weiteren Fragen gestellt werden, schliesst die Präsidentin die Ver-
sammlung. 
 
Die Präsidentin       Die Protokollführerin 
Doro Simmler Vreni Kaufmann 



Festakt 100 Jahre Frauenverein Interlaken 
 
Nach einer kurzen Pause begann der eigentliche Festakt für die 100 Jahr-Feier. 
Dorothea Simmler erzählte in kurzweiliger, interessanter Art von den Aktivitäten 
des Frauenvereins aus früheren Jahren. (Details können den angehängten Zei-
tungsartikeln entnommen werden). 
Gemeinderat Hansrudolf Burkhard überbrachte 
Grüsse und Dankesworte sowie einen namhaf-
ten Beitrag an unsere Vereinskasse von der 
Gemeinde. 
Weitere Grussbotschaften mit Geschenken 
kamen von: 
Frau Ursula Wyss, Zentralvorstand SGF, Frau 
Anni Bieri Präsidentin SGF Be/Fr, 
den Frauenvereinen Wilderswil und Unterseen. 
Anschliessend wurde im Top o‘Met ein Apéro 
eingenommen. 
Für weitere unvergessliche Momente sorgten  
Gigi  und  Lulu vom Hexensalon mit ihrer 
Show. Tanz, Gesang und Magie verzauberten 
die Zuschauer in rasanter, amüsanter Art. 
Mit einem exzellenten Gala-Dinner im wunder-
schön geschmückten Saal wurde die 100 Jahr-
Feier beendet. 
                Vreni Kaufmann 
 
Jahresbericht der Präsidentin 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Frauen 
Mit einem grossen Fest und vielen Gästen durften wir dieses Vereinsjahr eröff-
nen. Der Gemeinnützige Frauenverein Interlaken feierte am 24. Mai 2014 sein 
100 jähriges Bestehen. Nach der Festrede und den Grussbotschaften, genossen 
wir an den festlich gedeckten Tischen im Hotel Metropol ein feines Abendessen. 
Umrahmt wurde der Abend von zwei Zauberkünstlerinnen, die mit viel Charme 
und Können nicht nur die geladenen Herren in ihren Bann zogen. Jeder Gast 
durfte ein vom Vorstand gestaltetes Geschenk, in Form einer dekorierten Mokka-
tasse aus der Brockenstube, mit nach Hause nehmen. Für die vielen wohlwollen-
den Glückwünsche und Geschenke möchte ich mich noch einmal ganz herzlich 
bedanken. 
Liegenschaft/ Brocki 
Wegen den starken Bautätigkeiten rund um unsere Liegenschaft, hatten die Mie-
ter unter Lärm- und Staubimmissionen zu leiden. Zusätzlich hatten wir mehrmals 
wegen starken Regenfällen, kombiniert mit einer mangelhaften Dachentwässe-
rung, Wassereinbruch im Keller. Nun sind die Bauarbeiten abgeschlossen und 
die Nachbargebäude zeigen sich in neuem Glanz. 
Mit Hilde Niederer ist ein neuer Wind in der Brockenstube aufgekommen. Sie hat 
ihr erstes Betriebsjahr mit Bravour gemeistert. Ihre zuvorkommende Art ist bei 
der Kundschaft und den Mitarbeiterinnen der Brockenstube gern gesehen. 
 
 



Projekte 
 
Kita 
Dank hartnäckigen Bestrebungen der Kita Geschäftsleitung, kann die Kita Alpen-
strasse nun sechs subventionierte Plätze anbieten. Nach dem Kanton stimmte 
der Grosse Gemeinderat Interlaken an seiner Sitzung im Juni einer Subventionie-
rung zu. Dies ist ein weiterer wichtiger Schritt zur Etablierung unserer Kita auf 
dem Bödeli. 
Patenkind Donna 
Vielleicht habt ihr es den Medien entnommen? Donna heisst unser neues Paten-
kind. Das Rehkitz lebt im Alpenwildpark Harder und freut sich über jeden Besuch.  

E-Bikes 
Die E-Bikes, die den Mitgliedern zur Vermietung zur Verfügung standen, wurden 
verkauft. Das Angebot wurde leider zu wenig genutzt, so dass sich der Vorstand 
gezwungen sah, die Vermietung einzustellen. 
 
Vereinsaktivitäten 
Mit einem vielfältigen Angebot an Kursen und Aktivitäten versuchen wir das Ver-
einsleben aktiv zu gestalten. Trotz verschiedenen Bestrebungen ist es uns nur 
bedingt gelungen, euch liebe Mitglieder „gluschtig“ zu machen. Die Angebote 

sind für den Verein nicht zuletzt wichtige Plattformen, um 
neue Mitglieder auf unseren Verein aufmerksam zu machen 
und sie mit bestehenden Mitgliedern in Kontakt zu bringen. 
Vorstand  
Starke Töne produzierte der Vorstand an seinem Klausurtag 
beim Alphornbauer Hene Tschiemer in Habkern. In seiner 
Firma Bernatone beeindruckte der innovative Holzbauer nicht 
nur mit seiner Kreativität sondern auch mit seiner Zielstrebig-
keit und seinem Wagemut. Im Café Schürli wurde dann or-
dentlich Staub geklopft. Neue Ideen zur Vereinsentwicklung 
und der Mitgliederwerbung wurden geprüft und ausgearbeitet. 



Ausblicke 
Aktiv, aktuell und innovativ! Diese Adjektive hat sich der Vorstand auf die Fahne 
geschrieben. Wir setzen alles daran um unseren Verein lebendig und attraktiv zu 
gestalten. Mit einer aktuellen Homepage und einem Newsletter werden wir euch 
die Aktivitäten stets frisch ins Haus liefern. Im Weiteren werden wir die Bestre-
bungen zur Mitgliederwerbung weiter verstärken. Ihr seid alle dazu eingeladen 
mitzuwirken. Teilt anderen Frauen mit, warum es sich für euch lohnt im Frauen-
verein mitzuwirken. Es tut gut, Gutes zu tun und darüber zu reden! 

Und zum Schluss noch 
dies… 
Wir haben das Durchschnittsal-
ter des Vorstandes massiv ver-
jüngt; seit Juli haben wir ein 
Vorstandsbaby mit Namen Ti-
mo! 
 
Liebe Vereinsfrauen und Män-
ner, vielen herzlichen Dank für 
eure Unterstützung. 

 
     Dorothea Simmler 

 

Berichte aus den Ressorts 
 
Brockenstube 
 
Ihr erstes Jahr in der Brockenstube hat Hilde mit grossem Erfolg beendet und 
dies gleich mit rekordverdächtigen Einnahmen. Sie hat einige positive Änderun-
gen vorgenommen, die dementsprechend bei den Helferinnen und auch bei den 
Kunden gut angekommen sind. Es sind noch weitere gute Ideen im Raum, lassen 
wir uns überraschen. Hilde`s nette und freundliche Art wird von allen sehr ge-
schätzt. 
Die  Bauarbeiten rund um die Brockenstube sind mehrheitlich abgeschlossen. 
Die Umgebung wird nun schöner und wirkt aufgeräumter. Wir freuen uns auf ru-
higere Zeiten. 
Ich danke euch, liebe Brockihelferinnen für eure Treue zur Brockenstube.  Ohne 
euch würde es nicht funktionieren und ohne euren Fleiss und Einsatz hätten wir 
nicht einen so grossen Erfolg. Merci, vielmal ! 
Auch den Kassiererinnen Hilde, Anita und Kathrin gebührt ein grosses Danke-
schön. Ihr seid ein tolles Team! 
 

Esther Schenk 
 
 
Kinderkleiderbörsen 
 
Wir konnten wieder eine Frühlings- und eine Herbstbörse durchführen. Die Ein-
nahmen sind leider rückläufig. Ich denke, dass es eine Zeiterscheinung ist, denn 
es gibt so viele Möglichkeiten seine überflüssigen Dinge zu verkaufen. Es sind 



zum Beispiel der Familienmärt  auf dem Flugplatz, das Internet mit ricardo,  floh-
mi, e-bay, tutti.ch, etc. um nur einige zu nennen. Wir führen die Börse solange 
weiter bis die Einnahmen unter  Fr. 1 000.- sinken.  Sollte die Nachfrage der 
Kundschaft nicht mehr vorhanden sein, dann werden wir das Angebot überden-
ken.  
Für die Helferinnen ist der Arbeitsaufwand auch nicht mehr so gross, wie früher. 
Die Übersicht auf mit den Kleidern auf den Tischen ist besser geworden. Deshalb 
können  wir es ruhiger nehmen und uns mal eine Kaffeepause gönnen und wir 
können ein wenig zusammen plaudern.  
An dieser Stelle danke ich allen Helferinnen herzlich.  Es braucht manchmal Ge-
duld und Verständnis bei den vielen Kunden mit verschiedenen Charakteren.  Ich 
bin sehr froh, wenn ich weiterhin auf euch zählen darf.  
Einnahmen    Frühlingsbörse 2014: CHF 1‘129.00 
                        Herbstbörse 2014: CHF 1‘329.00 

 
Esther Schenk 

 

Vereinsreise 2014 
 
Die Reise führte uns in diesem Jahr an den wunderschönen Genfersee. Bei 
strahlendem Wetter reiste eine gutgelaunte Gesellschaft von 34 Frauen nach Ve-
vey. 

Wir besuchten das 
Museum für Ernäh-
rung im ehemaligen 
Hauptsitz von Nest-
lé.  
Danach konnte je-
der selbst die reiz-
volle Altstadt und 
den Markt erkun-
den. So mancher 
liess sich auch zu 
einem Spaziergang 
an der Promenade 
animieren. 
Nach dem feinen 
Mittagessen in Ve-

vey ging es mit dem Car weiter zu den weltberühmten Weinterrassen des La-
vaux. 
Mit dem Lavaux Express fuhren wir durch die Weinberge, wo es auch ein  Glas 
Wein zum Verkosten gab. Die herrliche Aussicht über den Genfersee und die 
Weinberge zählten zu den Höhepunkten der Reise. 
In dem kleinen Winzerdörfchen Cully, direkt am See, gab es noch Kaffee und 
Dessert. Danach ging es wieder auf die Heimreise. Um 19.00 Uhr trafen wir wie-
der in Interlaken ein. 
 

Hilde Niederer 



MS Zvieri  
  
Traditionsgemäss alle zwei Jahre 
durften wir die MS Gesellschaft 
Thun-Oberland zu einem gemütli-
chen Zvieri ins Kirchgemeindehaus 
Matten einladen. Das Helferteam 
schmückte den Saal mit Sonnen-
blumen liebvoll aus. Bei Kaffee, 
Sandwiches und selbstgemachten 
Kuchen tauschten sich die rund 40 
Gäste aus dem ganzen Berner 
Oberland rege aus und verbrachten 
einen unbeschwerten Nachmittag. 
Unter den Gästen durften die Organisatoren die neue Präsidentin des Vereines, 
Frau Elisabeth Roth, begrüssen. An dieser Stelle bedanke ich mich beim Helfer-
team für die grossartige Unterstützung und Hilfe. 
  

Hilde Niederer 
 
 
Senioren-Adventsfeier Gemeinde Interlaken 
 
Gemeindepräsident Urs Graf konnte 140 Seniorinnen und Senioren zur Advents-
feier der Gemeinde begrüssen. Er informierte über Aktuelles aus der Gemeinde 

und hielt Vorschau aufs 
2015. Unter der Leitung 
von Walter Lüthi sang 
sich das Oberländerchörli 
Interlaken mit seinen 
wunderschön und musi-
kalisch hochstehend vor-
getragenen Liedern in die 
Herzen der Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Mit dem 
Lied „e gschänkte Tag“ 
von Adolf Stähli beendete 
das Oberländerchörli sei-
nen Vortrag und alle zu-

sammen sangen zum Abschluss das bekannte Weihnachtslied „Oh du Fröhliche“. 
An den festlich gedeckten Tischen wurde anschliessend bei einem feinen Zvieri 
eifrig diskutiert und bestehende Kontakte aufgefrischt oder neue geknüpft. Wie in 
den letzten Jahren wurde der Anlass wieder vom Frauenverein Interlaken organi-
siert, was Gemeinderat Hansruedi Burkhard mit einem Präsent an die Organisa-
torin verdankte. Es war schon dunkel, als sich die Gäste auf den Heimweg mach-
ten, und auch dieses Jahr durften sie die Tischdekoration, einen Holz-Engel, mit 
nach Hause nehmen. 

     
        Vreni Kaufmann 

 



Weihnachtsmarkt in Huttwil:  
Unser traditioneller Besuch eines 
Weihnachtsmarktes führte dieses 
Jahr nach Huttwil. Beim ersten Halt 
in Zollbrück konnten 38 Frauen 
nach Herzenslust Wolle und weite-
re Bastelartikel kaufen. Die grosse 
Auswahl begeisterte alle. Im Gar-
tencenter erhielten die Teilnehme-
rinnen viele Bastelideen für festli-
che Dekorationen. Nach einer 
Stärkung erreich-
ten wir kurz vor 
dem Eindunkeln 

das Tagesziel Huttwil.  
Die mit viel Liebe und Fantasie geschmückten Stände leuchte-
ten festlich. Eine besondere Attraktion war die Bethlehemer 
Grotte. Eine farbenfrohe und leuchtende Krippe, welche mit 
Spezialeffekten ausgestattet wurde, erwartete die Gäste. Alle 
waren sich einig, dass dieser Weihnachtsmarkt besonders 
schön war und viele qualitativ hochwertige Arbeiten angeboten 
wurden. Mit vielen schönen Eindrücken kehrte die muntere Ge-
sellschaft wieder nach Hause zurück.  
 

Hilde Niederer 

 

Kurse   
Wir konnten im letzten Jahr drei Kurse 
durchführen.  
Die Endprodukte des Etagerenkurses 
konnten an der HV im Mai bestaunt wer-
den. Mit viel Eifer und Elan wurde altes 
Geschirr zusammengestellt, neu geordnet 
und zusammengeleimt. Ob mit Schoggi 
oder wie an der HV mit Blumen bestückt, 
sind sie ein Wohnaccessoir der besonde-
ren Art geworden. 
 
Im Fotokurs wurde geordnet, vergrössert, 
verkleinert, weggeworfen. Natürlich nur 
virtuell und nur auf dem Bildschirm.  
 



Ohne Stricknadeln stricken? Natürlich! Alle Teilnehmerinnen hatten nach höchs-
tens 2 Stunden ihren Schal fertig gestrickt. Die Vereinsreise zum Jakob Markt 
kam da gerade richtig. 

 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 

     Christa Bähler 
 
 
KITA 
 
Die Kita Alpenstrasse ist auf gutem Weg und wird sich in Interlaken etablieren. 
Wir erfreuen uns grosser Nachfrage. Die Auslastung hat dank dem umsichtigen 
Planen der Kita-Leiterin stetig zugenommen. Per Ende Dezember besuchen 30 
Kinder die Kita und 17 Kinder warten auf einen Platz. Die Leistungsvereinbarung 
mit der Gemeinde Interlaken wurde im Herbst unterzeichnet und seit November 
können Familien von subventionierten Plätzen (Tarif wird nach Einkommen be-
rechnet) profitieren. Die Gemeinden Bönigen, Matten und Wilderswil haben sich 
dem Vertrag mit der Gemeinde Interlaken angeschlossen. Auch aus diesen Ge-
meinden profitieren nun Eltern von günstigen Kita-Plätzen. Wir bieten nun pro 
Tag 6 private Plätze und 6 subventionierte Plätze an. 
Wir haben das erste Geschäftsjahr auf 18 Monate ausgedehnt und schliessen 
per Ende Dezember 2014 ab. Finanziell ist die Kita auf Kurs. Im Herbst bekamen 
wir die Bewilligung vom Amt für Berufsbildung und können eine Lehrstelle für Fa-
BeK per August 2015 anbieten. Die Lehre dauert 3 Jahre und die Nachfrage nach 
Ausbildungsplätzen ist gross. Eine Lernende auszubilden bedeutet auch, Ver-
antwortung übernehmen und Ressourcen im Team frei machen. Wir sind aber 
überzeugt, dass es absolut notwendig ist, Nachwuchs auf dem Bödeli auszubil-
den, auch wenn es für eine Kita eine finanzielle und personelle Mehrbelastung 
bedeutet. Wir freuen uns sehr, dass wir auch dieses Ziel erreicht haben und 
schauen mit Freude in die Zukunft. 
 

  Isabelle Otter 
 
 

Jahresbericht des Kita-Teams 
 
Januar 2014 
Die Räume werden umdekoriert und umgestaltet. Die Kinder helfen mit bei der 
neuen Dekoration. Die Kinder geniessen den Schnee, es werden fleissig 
Schneemänner gebaut. 



Wir heissen Frau Wanner herzlich willkommen als Springerin bei uns in der Kita.  
 
Februar 2014 
Wir bearbeiten diesen Monat mit den Kindern das Thema Polizei und Feuerwehr. 
Dazu werden viele Bücher angeschaut und Aktivitäten zum Thema gemacht.  
 
März 2014 
Wir heissen Frau Sara Schwendener herzlich willkommen, sie übernimmt neu die 
Kita-Leitung und bringt viele neue Ideen mit. 
Der Spielturm wird fertig gestellt und die Kinder freuen sich sehr über dieses 
neue Angebot im grossen Garten. Ein ganz grosses M-E-R-C-I an Hanspeter von 
Allmen und Christian Kaufmann. Viele Arbeitsstunden haben sie in diesen tollen 
Turm investiert. Die Natur erwacht und die Kinder entdecken den Garten. 
 
April 2014 
Wir feiern das erste Mal Ostern in der Kindertagesstätte. Die Kinder suchen Nes-
ter und hören Geschichten vom Osterhasen. Viele bunte Bastelarbeiten entste-
hen. 

 
Mai 2014 
Der Regenbogenfisch begleitet uns durch 
den Kita-Alltag. Die Kinder hören ver-
schiedene Geschichten, wir basteln einen 
grossen Regenbogenfisch und machen 
verschiedene Aktivitäten zum Thema. 
 
Juni 2014 
Wir sind sehr viel draussen im Garten, im 
Sandkasten und auf der Rutschbahn. 
Auch am Abend bevor die Kita die Türe 
schliesst findet man uns draussen. Was-
ser zum Spielen durfte in diesem Monat 
nicht fehlen. 
 
Juli 2014/August 2014 
Ende Juli verabschieden wir unsere Prak-
tikantin. Nach 2 Wochen Betriebsferien 
geniessen wir das schöne Wetter und 

den tollen Garten. Zwei neue Praktikantinnen starten mit ihrem Praktikum. 
 
September 2014 
Wir machen verschiedene Herbstausflüge. Unter anderem besuchen wir die 
Steinböcke. Uns wird auch die Steingeiss „Donna“ vorgestellt. Die Räume in der 
Kita werden umgestellt. Neu ist unten der Spielbereich, gegessen und gebastelt 
wird nun im ersten Stock. 
 
Oktober 2014 
Wir sind kleine Köche, dies war unser Monatsthema. Zum Abschluss führten wir 
einen Brunch mit den Kindern und Eltern durch, welcher grossen Anklang fand. 
Der Velounterstand ist fertig gestellt und wird rege benutzt. Vielen Dank an 



Hanspeter von Allmen und Christian Kaufmann. Ihr seid ein eingespieltes Team 
und eine sehr grosse Stütze in der Kita! 
Das Projekt Unterstand ist von euch ab-
geschlossen und wir sind glücklich über 
diesen Komfort. 
Wir heissen Frau Wolf als neue Miterzie-
herin herzlich willkommen. 
 
November 2014 
Erste subventionierte Plätze werden ver-
geben. Es kommen einige neue Kinder in 
die Kita.  
Das Haus füllt sicher immer mehr und 
mehr mit Kindern und die Warteliste wird 
immer länger.  
 
Dezember 2014 
Wir geniessen die Advents- und Weih-
nachtszeit und machen verschiedene 
Aktivitäten mit den Kindern. Am 5. De-
zember besucht uns der Samichlaus. 

Dies war ein grosses Ereignis für die Kinder. 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Kita-Team/Isabelle Otter 



Vergabungen / Sponsoring 2014 
 
Der Frauenverein Interlaken unterstützte im 2014 folgende Institutionen: 
 
Fussballclub Interlaken: Matchball CHF 216.- 
SGF Be/FR Jahresthema CHF  500.- 
Kulturbeitrag art7 CHF 500.- 
Pro Cap für Ausflug CHF 500.- 
Dargebotene Hand, Tel. 143 CHF  200.- 
Entlastungsdienst Kt. Bern  CHF 300.- 
Pfadi Unspunne: neue Zelte CHF 1‘000.- 
Selbsthilfe BE CHF 150.- 
Verein Weltladen Interlaken CHF 200.- 
MGI & Stedtlimusig: neue Uniform CHF 1‘450.- 
Alpenwildpark; Steingeiss-Patenschaft CHF 1‘000.- 
Früherziehungsdienst Kt. Bern CHF 300.- 
Stiftung gegen Gewalt, Frauenhaus CHF 500.- 
Jungfrau Marathon CHF 175.- 
Curling Junioren CHF 500.- 
Verein Freunde Dampfbetrieb CHF 500.- 
Interlatina: Deckung Defizit CHF 200.- 
Jungfrau Marathon, Charity Run CHF 525.- 
Bödeli-Bibliothek: Lesung CHF 500.- 
Blinden- und Behindertenzentrum Bern CHF 100.- 
Verein Stadtkeller Unterseen CHF 200.- 
Unwettergeschädigte Emmental CHF 500.- 
Stiftung Cerebral CHF 200.- 
Gotthelfverein CHF 1‘000.- 
Ludothek JoJo CHF 500.- 
Kita, Klettergestell CHF 2‘000.- 
Alpenwildpark, Rüebli CHF 50.- 
Haus der Musik CHF 10‘000.- 
Kita Alpenstrasse CHF  5‘000.- 
 
Heime Artos, Rosenau, Weissenau CHF  3‘000.- 
(Weihnachtsvergabungen) 
 
 
Der Gemeinnützige Frauenverein Interlaken ist auch Mitglied oder Gönner fol-
gender Organisationen: 
 
Uferschutzverband Thuner- und Brienzersee, Vereinskonvent, Frauenverband 
BO, Jugendarbeit Bödeli, Entlastungsdienst Kt. Bern, Hauseigentümer, Pro Se-
nectute, Claro Fairtrade, Alpenwildpark, Zentrum Mittengraben, Spitex, Kita Kun-
terbunt, Volkswirtschaft BO  
 
 
 
 



 
Jahresrechnung  2014 
 

    
2013 2014    Budget 

2014  
 Budget 
2015  

   Fr.   Fr.   Fr.   Fr.  
ERTRÄGE           

Einnahmen Brockenstube 
    

63'666.00  
    

68'584.60        60'000.00      65'000.00  

Mitgliederbeiträge      5'485.00  
     

5'400.00         5'500.00       5'500.00  

Spenden       1'905.00  
     

1'540.00                  -        1'500.00  

Erlös Kleiderbörse      3'590.00  
     

2'458.00         2'500.00       2'500.00  

Uebrige Einnahmen, Märit, usw.      1'450.00  
     

2'976.45         1'000.00       1'000.00  

Zinserträge         694.65  
        

670.25            500.00          500.00  

Näherbaurecht, Wertverminderung 
    

20'000.00          

Total Erträge    96'790.65  
   

81'629.30       69'500.00     76'000.00  
            
AUFWAND           
Direkter Aufwand           

Mieten inkl. Eigenmiete 
    

12'000.00  
    

12'000.00        12'000.00      12'000.00  

Aufwand Brockenstube      4'689.85  
     

7'594.00         5'000.00       6'000.00  

Aufwand Börse         485.60  
        

272.15            500.00          500.00  
Projekt Gedenkstätten (Kredit 2012)      9'895.70                    -     

    Kita 
    

16'895.80  
     

5'000.00        10'000.00      10'000.00  

Aktivitäten, Altersheimausflug, MS Zvieri      6'646.40  
     

1'250.45         2'000.00       8'000.00  

Vergabungen 
    

16'542.40  
    

27'036.80        20'000.00      28'000.00  

Jahresbeiträge an Organisationen/Gönner      1'430.00  
     

1'135.00         2'000.00       1'500.00  

    Kurswesen      3'060.00  
        

420.00         3'000.00       1'000.00  

Kulturelle Veranstaltungen         500.00  
        

500.00            500.00          500.00  
Personalaufwand           

    Löhne 
    

13'516.15  
    

14'433.70        14'000.00      16'000.00  

Ausgleichskasse, Personalversicherungen      1'790.35  
     

1'613.05         2'000.00       2'000.00  
Weiterbildung          980.00           1'000.00       1'000.00  

Uebr. Personalaufwand      1'163.80  
     

1'192.00         1'500.00       1'500.00  
Total direkter Aufwand    9'596.05  72'447.15       3'500.00     88'000.00  



 

Jahresrechnung  2014 
 

    2013 2014    Budget 
2014  

 Budget 
2015  

  
Fr. Fr.  Fr. Fr. 

Uebriger Aufwand           

Sachversicherungen      1'178.50  
     

1'060.80         1'200.00       1'200.00  

Verbandsbeiträge und -auslagen      1'467.00  
     

1'438.00         1'500.00       1'500.00  

Mitgliederversammlung, Sitzungen 
    

14'711.45  
     

1'957.00        10'000.00       2'000.00  

Büromaterial, Kopien, Porti      1'566.40  
     

1'328.60         3'000.00       3'000.00  
Fachliteratur/Abonnemente         213.95              500.00          200.00  

Sitzungsgelder Vorstand      3'500.00  
     

3'500.00         3'500.00       3'500.00  

Sonstiger Verwaltungsaufwand / Spesen      2'282.20  
     

2'140.20         2'000.00       2'000.00  

Oeffentlichkeitsarbeit, PR, Webseite      1'664.25  
        

816.00         2'000.00       2'000.00  

PC- und Bankspesen         121.61  
        

164.05            150.00          180.00  

Total übriger Aufwand    26'705.36  
   

12'404.65       23'850.00     15'580.00  
            

Total Aufwand 
  

116'301.41  
   

84'851.80       97'350.00    103'580.00  
            

Erfolg Verein ohne Liegenschaft   -19'510.76  
    -

3'222.50  
 

  -27'850.00    -27'580.00  
            
Liegenschaft     

 
    

Mieteinnahmen inkl. Eigenmiete 
    

38'400.00  
    

38'400.00      38'400.00      38'400.00  

Hypothekarzinsen      3'333.75  
     

3'018.75         4'000.00       3'000.00  

Liegenschaftsunterhalt      1'693.90  
     

1'856.75         5'000.00       8'000.00  

Liegenschaftssteuern, Schwellentelle      1'107.35  
     

1'047.50         1'200.00       1'200.00  

Liegenschaftsversicherungen         745.60  
        

666.70            800.00          800.00  

Erfolg Liegenschaft    31'519.40  
   

31'810.30       27'400.00     25'400.00  
            
Erfolg vor Abschreibungen und Rückste l-
lungen    12'008.64  

   
28'587.80           -450.00      -2'180.00  

            

Abschreibungen/Rückstellung     10'000.00  
   

20'000.00                  -     
  
            
 
Erfolg      2'008.64  

     
8'587.80           -450.00      -2'180.00  





 

 
 
 
Infos aus erster Hand für unsere Vereinsmitglieder 
 
Wir informieren euch ab diesem Jahr neu mit unserem Newsletter  über die verschie-
densten Aktivitäten des Frauenvereins. 
 
Mit dem Newsletter  können wir unkompliziert aktuelle Themen aufgreifen und euch die 
Infos zukommen lassen. Darum ist es wichtig, dass wir möglichst viele und vor allem 
aktuelle Email-Adressen  haben. Wer keine besitzt, kann sich die Infos nach wie vor in 
der Brocki holen. 
 
Natürlich sind alle aktuellen Infos sowie auch Projekte auf unserer Internetseite unter 
www.frauenverein-interaken.ch abrufbar. 
 
Zudem haben wir eine neue Postkarte gestaltet. Sie dient dazu, neue Mitglieder zu 
werben und ersetzt den alten Flyer. Wir haben immer noch den Wettbewerb am Laufen, 
dass der Frau, die am meisten Neumitglieder bringt, ein Preis winkt. Mehr erfahrt ihr an 
der HV. Postkarten sind in der Brocki erhältlich. 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Vorstand sucht: 
Die Amtszeit von Esther Schenk als Ressortverantwortliche Brockenstube und Börse 
läuft per HV 2016 ab.   
Die Betreuung Liegenschaft (aktuell Hanni Stähli) ist ab HV 2016 ebenfalls vakant. 
 
Interessentinnen melden sich bei der Präsidentin Doro Simmler per Mail oder Telefon. 
Die Stellenbeschriebe liegen anlässlich der HV auf.

NEU 



 

 


